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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Volkstrauertag 2018

Foto: leolintang/iStock/Thinkstock

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zum ehrenden Gedenken an die Toten der letzten beiden Weltkriege, an die Opfer der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, der Vertreibung und der Flucht aus der Heimat 
veranstaltet die Gemeinde Gutach im Breisgau am kommenden

Sonntag, den 18. November 2018

in den jeweiligen Ortsteilen die diesjährigen Gedenkfeiern vor dem Kriegerdenkmal. Ich 
bitte Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme. Bekunden Sie durch Ihre Anwesenheit Ihre 
Verbundenheit mit den Toten! Deren Opfer ist für uns Vermächtnis und Verpfl ichtung 
zugleich.

Die Gedenkfeiern fi nden in Gutach um 10:00 Uhr auf dem Friedhof, in Bleibach und Sie-
gelau im Anschluss an die heilige Messe vor den Kriegerdenkmalen statt. (Ansprache in 
der Kirche, Kranzniederlegung beim Denkmal)

Sie werden von den örtlichen Vereinen feierlich mitgestaltet. 
Ich danke den Mitwirkenden bereits jetzt für die Gestaltung 
dieser Gedenkfeiern recht herzlich.

Urban Singler,
Bürgermeister
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Selbstablesung Ihres Wasserzählers
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gutach i.Br.,
die Wasserzähler sollen auch in diesem Jahr von den Haus-
eigentümern selbst abgelesen werden. Ablesebriefe sind 
an die Eigentümer bereits zugestellt worden.
Auf der Rückseite des Schreibens, sind von Ihnen lediglich 
noch der Zählerstand (schwarze Zahl vor der Kommastelle) 
des jeweiligen Zählers sowie der Ablesetag einzutragen, 
alles Weitere ist vorgedruckt.
Bitte lesen Sie unbedingt Ihren Wasserzähler im Zeitraum 
von Freitag, 16. November 2018 bis spätestens 02. Dezem-
ber 2018 ab!
Den ausgefüllten und unterschriebenen Ablesebrief kön-
nen Sie uns bis spätestens 03. Dezember 2018 folgender-
maßen übermitteln:
*Übersendung der Rückantwort (per Post oder Einwurf in 
den Hausbriefkasten des Rathauses)
*E-Mail: silberer@gutach.de
*per Fax unter Nr. 07685/9101-819, bitte nutzen Sie dazu 
das übersandte Formular
Zählerstände, die bis zum 03. Dezember nicht vorliegen, 
werden geschätzt!
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe
Ihre Gemeindeverwaltung

Zählerstand
(Zählwerk ohne Kommastelle able-
sen/bitte nur die schwarzen Zahlen 
vor der Kommastelle angeben)

Zählernummer
(maßgebend sind nur die Zahlen)

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die im Monat November ihren Ge-
burtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder 
namentlich nicht genannt werden möchten, gratulieren 
wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor al-
lem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo. 
– Fr. 8:00 - 12:30 Uhr, Mo. 14:00 – 16:00 Uhr und Do. 14:00 - 
18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Bleibach, Zimmer 2, 
Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau (Tel.: 07685/9101-14) 
von den Verlierern abgeholt werden.
1  Kinderfahrrad Marke Pegasus gefunden am Bahnhof 

Bleibach
1  Schlüssel Marke: Trelock an Schlüsselanhänger mit Fuß-

ball gefunden im Edeka-Markt Burger Gutach
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 € sofort) 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei 
auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliches Fundrecht 
auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch im Internet unter 
www.gutach.de/Bürgerservice/Fundbüro
Ihre Gemeindeverwaltung

 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 20. November 2018 findet um 19:00 Uhr im 
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung
 1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
 2. Bekanntgaben
 3.  Vorstellung Ergebnisse der kommunalen Energiebe-

ratung für Nichtwohngebäude der Gemeinde Gutach, 
durch Herrn Rasilier von der Fa. schäffler sinnogy

 4. Gemeindewald
 4.1. Vollzug des Bewirtschaftungsplans 2017
 4.2.    Überblick über das laufende Forstwirtschaftsjahr
 4.3.    Bewirtschaftungs- und Nutzungsplan 2019
              - Beschlussfassung -
 5.  Kalkulation der Abwassergebühren für das Haushalts-

jahr 2019
 - Beschlussfassung -
 6.  Kalkulation der Wassergebühren für das Haushaltsjahr 

2019
 - Beschlussfassung -
 7.  Einführung einer „Ganztagesgruppe“ (7:30 bis 15:00 Uhr) 

in der Kommunalen Kinderkrippe Schatzkiste in Bleibach 
ab 01.03.2019

 - Beschlussfassung -
 8.  Änderung der Satzung zur Offenhaltung der Verkaufs-

stellen am Sonntag, den 24.04.2016 sowie zur Bestim-
mung weiterer verkaufsoffener Sonn- und Feiertage

 - Beschlussfassung -
 9.  Zustimmung zu Spenden und ähnlichen Zuwendungen 

an die Gemeinde
 - Beschlussfassung -
10. Anfragen aus dem Gemeinderat
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich 
eingeladen.
gez.
Urban Singler
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Am Dienstag, 20. November 2018 findet um 18:15 Uhr im 
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:
1.  Antrag auf Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses auf 

dem Flurstück 85, Gemarkung Bleibach, Simonswälder 
Straße 45/2

2.  Antrag auf Neubau eines Carports für die Unterbrin-
gung eines Wohnmobils auf dem Flurstück 26/10, Ge-
markung Bleibach, Schutzgasse 6

3.  Antrag Neubau eines Kirchturms mit Aussichtsplattform 
auf dem Flurstück 32-34, Gemarkung Bleibach, Dorf-
straße 31 – hier 2. Änderungsplanung 

4.  Antrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage auf dem Flurstück 601, Gemarkung Bleibach, 
Alte Ziegelei 16

5. Sonstiges/Bekanntmachungen 
6.  Anfragen aus dem Technischen Ausschuss
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich 
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Urban Singler
Bürgermeister
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 

Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag                       von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage        8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer 116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Di., 13.11.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden) 
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
            Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mi., 14.11.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Do., 15.11.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Fr., 16.11.  Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
           Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Sa., 17.11.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
           Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
So., 18.11.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
           Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo., 19.11.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Di., 20.11.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 17.11./18.11.18
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, Störungsmelde-
stelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag    9:00 bis 14:00 Uhr

Vom 4. April bis einschließlich 17. Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammel-
platz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Kostenlose ergänzende 
unabhängige Teilhabe-
beratung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. 
Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Fr. Hoffmann) 
Außensprechstunde jeden Freitag  
zwischen 13:30 und 16:00 Uhr:
Generationenbüro Waldkirch
Marktplatz 1 - 5, Rathausinnenhof, 79183 Waldkirch

Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/9185-13 (Fr. Homburger)
Telefon: 07641/9185-16 (Fr. Funk)
Außensprechstunde (ab Oktober) jeden Dienstag 
zwischen 10:00 und 13:00 Uhr: 
Evang. Gemeindezentrum Herbolzheim
Hansjakobstraße 8, 79336 Herbolzheim
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Stickstoffdioxid:  
LUBW weitet Luftqualitätsmessungen aus
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
überwacht ab dem 1. Januar 2019 an 40 zusätzlichen 
Standorten im Land die Konzentrationen des gesundheits-
gefährdenden Luftschadstoffs Stickstoffdioxid (NO2). „Im-
mer mehr Kommunen und Bürgerinnen und Bürger haben 
sich in den letzten Monaten mit der Bitte an uns gewandt, 
an ihren Wohnorten die Belastung der Luft mit Stickstoff-
dioxid zu überprüfen“, erklärt Eva Bell, Präsidentin der 
LUBW. Diesen Anfragen hat die baden-württembergische 
Landesregierung nun mit dem Sondermessprogramm 
Rechnung getragen. „Die zusätzlichen Messungen der 
LUBW helfen uns, die Schadstoffbelastung an vielbefahre-
nen, innerörtlichen Straßen in Baden-Württemberg noch 
detaillierter zu dokumentieren“, so Uwe Lahl, Amtschef im 
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg, das die Son-
dermessungen der LUBW finanziert.
Hauptemittent für Stickstoffdioxid ist der Straßenverkehr. 
Derzeit misst die LUBW die Konzentration des Luftschad-
stoffs an 68 Messorten im Land, 40 davon sind straßennah. 
„Aufgrund der hohen Anforderungen an die Rechtssicher-
heit der Messungen konnten bisher noch nicht alle ver-
kehrsnahen Belastungspunkte untersucht werden, die uns 
gemeldet wurden“, so Bell. Deshalb werden nun an den 
neu zu untersuchenden Standorten zunächst Messungen 
für 3 Monate durchgeführt. „Das erlaubt uns, sehr schnell 
eine Vielzahl an Straßenabschnitten zu untersuchen“, er-
läutert Bell. So können neben den gemeldeten Straßen-
abschnitten auch Messpunkte aus anderen Messaktionen 
überprüft werden, wie beispielsweise der des SWR und der 
deutschen Umwelthilfe (DUH).
Die Straßenabschnitte wurden von der LUBW im Vorfeld 
eingehend geprüft. Grundlage hierfür sind die Bestimmun-
gen der Verordnung über Luftqualitätsstandards und Emis-
sionshöchstmengen (39. BImSchV). Auswahlkriterien wa-
ren eine hohe Verkehrsbelastung, das Vorhandensein von 
Wohnbebauung und eine geringe Windgeschwindigkeit. 
An den ausgewählten zusätzlichen 40 Straßenabschnitten 
wird nun die Belastung durch Stickstoffdioxid messtech-
nisch überprüft. An allen übrigen Standorten ist keine 
rechtlich relevante Grenzwertüberschreitung zu erwarten. 
Erste Ergebnisse der Sondermessungen sollen im Frühsom-
mer 2019 vorliegen. Messpunkte, an denen eine Über-
schreitung des Jahresgrenzwertes von 40 Mikrogramm pro 
Kubikmeter (µg/m³) Luft möglich erscheint, sollen dann das 
ganze Jahr betrieben werden.

Hintergrundinformation
Aktuelle Messungen 
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
misst derzeit die Konzentration von Stickstoffdioxid (NO2) 
in der Außenluft an 68 offiziellen Messorten im Land: 
-    2 Stationen im ländlichen Bereich (dauerhaft), 
-  26 Stationen in Wohngebieten (dauerhaft), 
-   40 Stationen in unmittelbarer Verkehrsnähe (8 dauer-

haft, 32 temporär). 
Die 32 temporären straßennahen Messpunkte sind soge-
nannte „Spotmesspunkte“. Grundlage der Spotmessun-
gen ist eine Prioritätenliste mit hochbelasteten Straßen-
abschnitten, die seit dem Jahr 2004 mehrfach aktualisiert 
und entsprechend der Messkapazitäten nach und nach 
abgearbeitet wurde. Die Anzahl und der Messumfang der 
Spotmesspunkte ändern sich jährlich. Hinzu kommt eine 
wechselnde Anzahl temporärer Sondermessstellen.
Detaillierte Informationen:
-   Spotmessungen ab dem Jahr 2007 
 - Voruntersuchungen 2006, 
    LUBW, Karlsruhe, August 2006, http://www4.lubw.ba-

den-wuerttemberg.de/servlet/is/18827
-   Spotmessungen ab dem Jahr 2016 - Aktualisierung der 
   Prioritätenliste, LUBW, Karlsruhe, Dezember 2015, 
  http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/

is/256687

Vorgehen für die verkehrsnahen Sondermessungen 2019
Berücksichtigt wurden folgende Straßenabschnitte:
·  noch nicht beprobte Messpunkte aus der Prioritätenlis-

te der Spotmessungen,
· Meldungen/Anfragen von Bürgerinnen, Bürgern und 
      Kommunen,
·  Messpunkte aus Messprogrammen des SWR und der 

Deutschen Umwelthilfe (DUH), die eine Grenzwertüber-
schreitung erwarten lassen.

Insgesamt wurden 79 Straßenabschnitte gesammelt und 
nach einheitlichen, objektiven Kriterien bewertet.
Gemäß des LUBW-Berichts „Modellierung verkehrsbedingter 
Immissionen“ sind die durchschnittliche tägliche Verkehrs-
stärke (DTV) und die Windgeschwindigkeit die wichtigsten 
Einflussgrößen auf die in einem Straßenabschnitt zu erwar-
tende Konzentration des Luftschadstoffs Stickstoffdioxid. Die 
LUBW hat den Zusammenhang zwischen diesen beiden Grö-
ßen und der gemessenen Stickstoffdioxid-Konzentration für 
alle verkehrsnahen Messpunkte in Baden-Württemberg aus 
dem Jahr 2017 analysiert und dabei folgendes festgestellt: 
·  An keinem Straßenabschnitt, an dem die Verkehrsstär-

ke weniger als 10.000 Kfz pro Tag betrug, wurde der 
Immissionsgrenzwert für Stickstoffdioxid überschritten. 

·  An keinem Straßenabschnitt, an dem die mittlere Wind-
geschwindigkeit über 2,4 m/s lag, wurde der Immissi-
onsgrenzwert für Stickstoffdioxid überschritten. 

Bei den Sondermessungen 2019 werden deshalb nur Stra-
ßenabschnitte berücksichtigt, 
·  in denen eine Verkehrsbelastung von über 10.000 Kfz/

Tag vorhanden ist (Kriterium „Verkehrsbelastung“),
·  in deren Umfeld Windgeschwindigkeiten unter 2,4 m/s er-

wartet werden (Kriterium „Windgeschwindigkeit“) und
·  in denen die Wohnbevölkerung von der Immissionsbe-

lastung betroffen ist (Kriterium „Betroffenheit“).
An 40 Straßenabschnitten wurden alle drei Kriterien er-
füllt, sodass dort ab dem 1. Januar 2019 Messungen der 
Stickstoffdioxidkonzentration aufgenommen werden. An 
allen übrigen Standorten ist keine Grenzwertüberschrei-
tung im Sinne der Verordnung über Luftqualitätsstandards 
und Emissionshöchstmengen (39. BImSchV) zu erwarten.
Was wird gemessen?
Gemessen wird die Luftschadstoffbelastung durch Stick-
stoffdioxid (NO2). Hierbei handelt es sich um ein farbloses, 
gesundheitsschädliches Gas. Die Grenzwerte dieses Luft-
schadstoffs werden an verkehrsnahen Standorten in ganz 
Europa überschritten. Hauptverursacher der Grenzwert-
überschreitungen ist der Straßenverkehr, insbesondere 
Dieselfahrzeuge.
Wie wird gemessen?
Gemessen wird an Straßenlaternenmasten oder Verkehrs-
schildern im Straßenraum der 40 nachfolgend aufgeführ-
ten Straßenabschnitte (sortiert nach PLZ am Messort). 
PLZ Ort Straße
68199 Mannheim Neckarauer Straße
68259 Mannheim Hauptstraße
69168 Wiesloch Baiertaler Straße
69469 Weinheim Bergstraße
70188 Stuttgart Talstraße
70567 Stuttgart Vaihinger Straße
70839 Gerlingen Hauptstraße
71032 Böblingen Poststraße
71334 Waiblingen Neckarstraße
71570 Oppenweiler Hauptstraße
71679 Asperg Eglosheimer Straße
72119 Ammerbuch Herrenberger Straße
72622 Nürtingen Steinengrabenstraße
72793 Pfullingen Römerstraße
72793 Pfullingen Marktstraße
73033 Göppingen Lorcher Straße
73079 Süßen Heidenheimer Straße
73252 Lenningen Kirchheimer Straße
73312 Geislingen Stuttgarter Straße
73730 Esslingen Schorndorfer Straße
73770 Denkendorf Deizisauer Straße
74254 Offenau Hauptstraße
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

74366 Kirchheim am Neckar Besigheimer Straße
74564 Crailsheim Schönebürgstraße
74564 Crailsheim Wilhelmstraße
74736 Hardheim Wertheimer Straße
74889 Sinsheim Zuzenhäuser Straße
74889 Sinsheim Steinsfurter Straße
75015 Bretten Pforzheimer Straße
75179 Pforzheim Dietlinger Str.
76532 Baden-Baden Rheinstraße
78224 Singen Hohenkrähenstraße
79104 Freiburg Habsburgerstraße
79256 Buchenbach Höllentalstraße
79539 Lörrach Freiburger Straße
79713 Bad Säckingen Schaffhauser Straße
88400 Biberach an der Riß Kolpingstraße
88400 Biberach an der Riß Waldseer Straße
89134 Blaustein Bahnhofstraße
89551 Königsbronn Aalener Straße

Pflegepersonen für ältere Menschen gesucht 
Das Projekt „Herbstzeit“, das eng mit dem Landratsamt 
Emmendingen kooperiert, sucht aufgrund weiterer Nach-
frage Gastfamilien, auch Einzelpersonen oder Paare, die 
bereit sind, einen älteren Menschen, der aufgrund alters-
bedingter Beeinträchtigungen und Pflegebedürftigkeit 
nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann, bei 
sich zuhause aufzunehmen und damit ein generationen-
übergreifendes Zusammenleben zu ermöglichen. Dafür 
gibt es ein Entgelt zwischen 950 Euro und 1.600 Euro, je 
nach Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen keine spe-
zielle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch 
von Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst 
hinzugenommen werden. Das Pflegeverhältnis wird von 
der „Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen für alte Men-
schen in Familien“ fachlich begleitet. Durch das Betreute 
Wohnen in Familien können ältere Menschen weiterhin am 
familiären und gesellschaftlichen Leben teilhaben. 
Gastfamilien/Pflegepersonen oder Paare, die sich für die Auf-
nahme eines alten Menschen interessieren, erhalten weitere 
Informationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemeinnützi-
ge GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Famili-
en“, Telefon 07641 967 159 - 0, www.herbstzeit-bwf.de. 

„Grenzen wahren“ -
Prävention sexualisierter Gewalt an Mädchen
Im Rahmen der Aktionstage „Gewalt gegen Frauen“ bietet 
die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes Emmendingen ein 
Seminar für Menschen an, die mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten sowie für Multiplikatoren und Multiplikatorinnen, 
die sich mit Kinderschutz beschäftigen (z.B. aus Vereinen und 
Verbänden). Termin für das Seminar ist Mittwoch, 28. Novem-
ber 2018 von 17:00 bis 20:00 Uhr im Landratsamt Emmendin-
gen im „Haus am Festplatz“. Lisa Meßmer, Dipl. Pädagogin, 
Gestalttherapeutin, Wildwasser e.V., Beratungsstelle gegen 
sexuellen Missbrauch an Mädchen informiert über das Aus-
maß sexuellen Missbrauchs, zu Täterstrategien und über Si-
gnale betroffener Mädchen und Frauen. Außerdem werden 
Handlungskompetenzen und Impulse zur Prävention ver-
mittelt. Es besteht die Möglichkeit für Fragen. Anmeldung 
bis 23. November 2018 per Mail bei der kreisjugendarbeit@
landkreis-emmendingen.de

Schulung für Personal in gastronomischen 
Betrieben 
In Kneipen, Gaststätten und anderen Veranstaltungsorten 
kann es zu Situationen durch andere Gäste kommen, bei 
denen sich Frauen bedrängt und belästigt fühlen. Damit 

das Personal in solchen Fällen weiß, wie es reagieren soll, 
wurde die bundesweite Kampagne „Luisa ist hier“ entwi-
ckelt. Sie richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in gastronomischen Betrieben. Das Landratsamt Emmen-
dingen bietet hierzu eine kostenlose Personalschulung an 
am Freitag, 23. November 2018 von 16:30 bis 18:30 Uhr 
im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmendingen 
(Schwarzwaldstraße 4). Die Schulung erfolgt im Rahmen 
der Aktionstage „Keine Gewalt gegen Frauen“. Sie wird 
von der Frauenberatungsstelle Frauenhorizonte durchge-
führt und soll den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
gutes Gefühl dafür geben, was zu tun ist, wenn es zu einem 
Vorfall kommt. Weitere Informationen: www.luisa-ist-hier.
de. Für die Teilnahme an der Schulung ist eine Anmeldung 
erforderlich bei der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
ratsamtes Emmendingen per E-Mail: gleichstellung@land-
kreis-emmendingen.de oder per Telefon 07641 451 1025. 

Workshop „Nein!“  
zu Gewalt gegen Frauen und Mädchen
Das Landratsamt Emmendingen bietet einen vertiefenden 
Workshop zum Thema „Nein!“ zu Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen am Donnerstag, 29. November 2018 von 
16:30 – 18:00 Uhr im Landratsamt (kleiner Sitzungssaal) an. 
Dabei geht es um Fragen wie: Was definieren wir als sexua-
lisierte Gewalt? Wie sieht die neue Rechtslage aus? Wer ist 
betroffen und wo gibt es Hilfe? Was können Angehörige, 
Freundinnen und Freunde oder Fachkräfte tun? Für viele 
Frauen und Mädchen sind Gewalterfahrungen im privaten 
und öffentlichen Bereich immer noch Alltag und hinterlas-
sen tiefe Spuren. Gewalt beginnt dort, wo Mädchen und 
Frauen in ihrer persönlichen Freiheit eingeschränkt wer-
den, also bereits dann, wenn sie bestimmte Orte, Wege 
oder Situationen meiden müssen, um nicht beleidigt, be-
lästigt oder bedroht zu werden. Für den Workshop ist eine 
Anmeldung erforderlich bei Yvonne Baum im Landratsamt 
Emmendingen unter Telefon 07641 451 1025 oder per Mail: 
gleichstellung@landkreis-emmendingen.de

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Freiwilligendienste
am Dienstag, 20. November, informiert Jessica Peichl, Bil-
dungsreferentin Freiwilligendienste beim Landesverband 
Badisches Rotes Kreuz e.V., über Möglichkeiten, sich in 
unterschiedlichen Freiwilligendiensten zu engagieren. Der 
Vortrag zeigt auf, wie man die Zeit zwischen Schule und 
Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll im Bundesfrei-
willigendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) 
nutzen kann. Themen sind: Voraussetzungen, Chancen und 
die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten.
Der Vortrag beginnt um 15:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ). Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Von der Mobbing- zur Konflikt-Hotline 
Konflikte am Arbeitsplatz haben viele Gesichter: Mobbing, 
Ausgrenzung oder psychische Gewalt sind nur einige Bei-
spiele. Schnelle Hilfe verspricht die Nummer 0180 26622464: 
Unter diesem Anschluss erreichen Betroffene Mitarbeiter 
der Konflikt-Hotline Baden-Württemberg. Vor genau zehn 
Jahren haben die Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg, die RehaZentren Baden-Württemberg 
gGmbH, das Land Baden-Württemberg, die AOK Baden-
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Württemberg und der DGB im Land die Hotline ins Leben 
gerufen und Fördermittel für den Aufbau der anfänglich 
»Mobbing-Hotline« genannten Telefonberatungsstelle 
zur Verfügung gestellt. Eine gute Investition: In Karlsruhe 
trafen sich am Freitag, 9. November, die Betreiber, um ein 
positives Fazit des ersten Jahrzehnts der Hotline zu ziehen. 
So haben in dieser Zeit rund 10.700 Anrufer die Hilfe der 
Hotline in Anspruch genommen.
Die zentrale Telefonanlaufstelle habe maßgeblich dazu 
beige-tragen, so die Verantwortlichen in Karlsruhe, dass 
sich schwelende oder ausgebrochene Konflikte am Arbeits-
platz nicht zur alle bedrohenden Gefahr entwickeln: Unge-
klärte Konflikte stellen für die Betroffenen eine immense 
Belastung dar und setzen Menschen unter Dauerstress, der 
krank macht. Psychosomatische Erkrankungen wie Depres-
sionen oder Burn-Out können die Folgen sein. Das ist nicht 
nur furchtbar für die Betroffenen – auch der Sozialversi-
cherung entstehen durch Arbeitsunfähigkeitszeiten oder 
Nachbehandlungen große finanzielle Schäden. Ganz zu 
schweigen von den wirtschaftlichen Nachteilen, die Unter-
nehmen hinnehmen müssen.
Klingelt bei den Hotline-Mitarbeitern, die allesamt entspre-
chend geschult sind, das Telefon, heißt es zuhören, Hilfsan-
gebote aufzeigen und Mut zusprechen. Auch wenn die Situ-
ation zunächst ausweglos erscheint: Die Hotline bietet eine 
niederschwellige Krisenintervention und telefonische Erstbe-
ratung. Von Beginn an unterstützen und beraten die katho-
lische und evangelische Kirche, Sozialpartner, Wirtschaftsver-
bände, Krankenkassen und die Unfallversicherung.
In der Konflikthotline haben sich in den vergangenen zehn 
Jahren weitere Handlungsfelder ergeben. Dabei stehen 
präventive Konfliktlösungsmöglichkeiten im Fokus: Mit 
Vorträgen und Seminaren werden Unternehmen und Ver-
waltungseinrichtungen bei der Einführung von konstruk-
tivem Konfliktmanagement und gesundem Führen, auch 
im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements, 
unterstützt. 
Die baden-württembergische Arbeits- und Wirtschaftsmi-
nisterin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut lobt die Arbeit der 
Konflikthotline: »Ein nachhaltiges betriebliches Konflikt-
management ist dem Land seit langem ein wichtiges Anlie-
gen und gilt zu Recht als ein entscheidender Erfolgsfaktor 
für unsere Wirtschaft. Deshalb unterstützen wir die Kon-
flikthotline Baden-Württemberg nun seit zehn Jahren. Für 
ihren großen Einsatz danke ich dem ganzen Team und den 
ehrenamtlich Engagierten, die eine wichtige Arbeit leisten. 
Gerade in Zeiten des Fachkräftewettbewerbs und der Di-
gitalisierung sichern gesundheitsförderliche Arbeitsbedin-
gungen, eine gute Betriebskultur und motivierte Beschäf-
tigte den Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg.«
Jutta Ommer-Hohl, Leiterin des Fachbereichs Gesund-
heitsförderung sowie alternierende Vorsitzende der Kon-
flikthotline sagte: »Der AOK Baden-Württemberg ist wich-
tig, dass Führungskräfte Konflikte frühzeitig erkennen 
lernen und entsprechend sensibilisiert reagieren.« So sieht 
es auch Gabriele Frenzer-Wolf, stellvertretende Vorsitzen-
de des DGB Baden-Württemberg, alternierende Vorsitzen-
de der Vertreterversammlung der DRV und alternierende 
Vorsitzende der Konflikthotline. »Die direkte Gegenwehr 
der Betroffenen, die Hilfestellung von Kollegen oder die 
Unterstützung durch Familie und Freunde können die Si-
tuation zwar entspannen, aber nicht beheben. Hier ist eine 
»gesunde« Unternehmenskultur gefragt.«
Ohne ehrenamtliche Beraterinnen und Berater könne 
das Beratungsangebot nicht angeboten werden. »Nur so 
können wir an fünf Tagen in der Woche Betroffenen die 
benötigte Hilfe bieten«, sagte Dr. Constanze Schaal, Ge-
schäftsführerin der RehaZentren Baden-Württemberg und 
Vorstand der Konflikthotline.
Die Konflikthotline Baden-Württemberg ist auch zehn Jah-
re nach ihrer Gründung noch immer aktuell: Neue Medien 
und soziale Netzwerke schufen neue Konfliktfelder.
Info
Konflikthotline Baden-Württemberg > Tel. 0180266 224 
64 (einmalig 6 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 42 
Cent/Minute aus dem Mobilfunknetz)

www.konflikthotline-bw.de, 
Mail: info@konflikthotline-bw.de
Konflikthotline Baden-Württemberg e.V., 
Gehrenstraße 10, c/o Rehaklinik Glotterbad, 
79286 Glottertal Tel.: 07684 809-503
Den vorliegenden Text sowie weitere Informationen kön-
nen Sie auch auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Die Konflikthotline Baden-
Württemberg hilft seit zehn 
Jahren bei Konflikten am 
Arbeitsplatz: An Wochenta-
gen stehen Fachleute unter 
der Nummer 0180 26622464 
bereit 
(Foto: DRV BW/colourbox.de)

Die Gewerbe Akademie Freiburg startet am 4. Februar 2019 
einen Grundkurs in Buchführung. Der Unterricht findet im-
mer Montag und Mittwoch nach Feierabend statt. Die Kurs-
teilnehmer lernen die Grundlagen des Rechnungswesens 
auch mit den gesetzlichen Vorgaben. Bei der Einführung in 
die Buchführung geht es um Inventur, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Mehrwertsteuer, Privatentnahmen und Privateinla-
gen. Außerdem wird die Praxis der Geschäftsbuchführung 
geübt mit Kontenplan, Buchungen im Ein- und Verkauf so-
wie Debitoren- und Kreditorenbuchungen.
Die Kosten für den Fachkurs können unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
senkt werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie unter Telefon 0761 15250 Freiburg sowie unter
www.wissen-hoch-drei.de

Volkstrauertag
Liebe Kameraden, am kommenden Sonntag, 18.11.2018, 
bitten wir um rege Teilnahme am Volkstrauertag. Treff-
punkt ist um 10:15 Uhr am Gerätehaus!

Kath. Kindergärten in  
Gutach und Bleibach

Anmeldung der neuaufzunehmenden Kinder
Liebe Eltern, Sie benötigen für das kommende Kindergar-
tenjahr 2019/2020 einen Kindergartenplatz und haben sich 
bislang noch nicht angemeldet? Dann bitten wir Sie, bis 
zum 31.12.2018 Ihr Kind in den Einrichtungen St. Franzis-
kus, Bleibach oder St. Michael, Gutach anzumelden. 
Für unsere Planung ist es erforderlich, dass alle Kinder, die 
im Laufe des nächsten Kindergartenjahres, von September 
2019 - August 2020, aufgenommen werden sollen, am offi-
ziellen Anmeldeverfahren teilnehmen.
Bitte vereinbaren Sie mit der jeweiligen Einrichtung einen 
Termin. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Später eingehende Anmeldungen können nur bei freier 
Kapazität berücksichtigt werden.
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
Ihre Kindergärten in Gutach.

Ihr Ansprechpartner im Kindergarten St. Franziskus ist Frau 
Weiß (07685 235) und im Kindergarten St. Michael ist es 
Frau Birklein (07681 9469).

SCHWIMMBAD GUTACH

Adventsfeier des Freundeskreis  
Schwimmbad Gutach e.V.

Wir würden uns freuen, Sie am
Sonntag, 25.11.2018 ab 11.00 Uhr

in der Unterkirche Gutach begrüßen zu dürfen.
In vorweihnachtlicher Atmosphäre erwartet Sie ein 

umfangreiches Angebot.
Stimmen Sie sich beim Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
und beim Stöbern auf dem Adventsbasar des Gemeinde-

teams St. Michael auf die Vorweihnachtszeit ein.
Auf Ihr Kommen freut sich der 

Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V. und das 
Gemeindeteam St. Michael Gutach.

Adventsbasar in Gutach am 25. November 2018
Der Schwimmbadverein Gutach und das Pfarrgemeinde-
team St. Michael laden herzlich zum diesjährigen Advents-
basar ein.
Sonntag, 25.11.2018 ab 10:30 Uhr, Großer Saal St. Michael,
Gutach.
Lassen Sie sich bei Mittagessen, Kaffee, Kuchen und vielen
schönen Angeboten auf die Vorweihnachtszeit einstimmen!
Falls Sie als Aussteller teilnehmen möchten, wenden Sie sich 
an Marianne Hug, 07681 3719, marianne.hug@online.de

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

17.11.2018 – 25.11.2018
Sa., 17.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
18:30 Gutach Eucharistiefeier am Vorabend
So., 18.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS Diaspora - Kol-
lekte
09:00 Obersimonswald Eucharistiefeier
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Musikverein Siegelau – ver-
storbene Mitglieder vom Mu-
sikverein / August u. Maria Hug 
/ für die armen Seelen / Karoli-
na Ruf u. Angeh. / Rudolf Wer-
net / Wilhelm Burger u. Angeh./ 
Wilhelm Haberstroh u. Angeh. 
/ verstorbene Angehörige vom 
Gasth. Bären

10:30 Bleibach     Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom MGV - Chorgemeinschaft 
Bleibach

         Christian Volk / Egon u. Martin 
Goebel u. Angeh. / Eugen u. Jo-
hanna Heizmann (JM) / Franz 
Volk u. Siegfried u. Karin Volk / 
Franz-Josef u. Maria Elisabeth 
Eble (JM) / Hermann Stratz / Ma-
ria, Andreas u. Barbara Hug

10:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier - mitgestaltet 
von MGV Simonswald- 2. See-
lenamt Hildegard Kaltenbach / 
Albert Schindler, Hofbauernhof 
(JM) / Maria Karcher, Peter und 
Franz-Josef Karcher u. Angeh. / 
Theresia u. Georg Schindler, Et-
tersbach / Wilhelm Ruth u. An-
gehörige (Griesbach 24a)

13:30 Siegelau    Rosenkranz
18:00 Bleibach     Mandolinenverein Gutach – 

Kollnau, Konzert
Mo., 19.11. Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
(1231)
17:00 Bleibach    Rosenkranz
19:30 Untersimonswald  Gemeindeteam Untersimons-

wald, Gemeindehaus
Di., 20.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis
10:00 Gutach    Schülergottesdienst
18:30 Untersimonswald Eucharistiefeier
20:00 Bleibach    Gemeindeteam Bleibach, 
        Unterkirche
20:00 Gutach    Gemeindeteam Gutach, 
        Pfarrhaus
Mi., 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
08:00 Obersimonswald Eucharistiefeier
Do., 22.11. Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom (um 
250)
08:30 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
18:30 Siegelau    Eucharistiefeier
Fr., 23.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis
17:00 Bleibach    Rosenkranz
18:30 Bleibach    Eucharistiefeier
Sa., 24.11. 
Heiliger Andreas Dung–Lac, Priester und Gefährten, Märty-
rer in Vietnam (17.–19. Jh.) 
18:30 Gutach     Eucharistiefeier am Vorabend - 

Adolf Lehmann / Anna u. Adolf 
Lehmann u. Angeh. / Anni Herr-
Lehmann u. Angeh. / Emma u. 
Wilhelm Winterhalter / Florian 
Gut, Paul u. Margret Gregor / Lu-
ise u. Fritz Schultis / Werner Rie-
der u. Angeh.

So., 25.11. 34. SONNTAG IM JAHRESKREIS - CHRISTKÖ-
NIGSSONNTAG 
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Kirchenchor
10:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier - Andreas Wehr-

le / Barbara, Theresia u. Helena 
Wehrle / Ernst Furtwängler / Ge-
schwister Volk: Maria, Emilie und 
Amalia

11:00 Gutach     Adventsbazar Schwimmbadför-
derverein / Gemeindeteam, Un-
terkirche

13:30 Siegelau    Rosenkranz

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Gutach
Aufgrund interner Umstände ergeben sich Änderungen der 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Gutach. Wir bitten um Be-
achtung. Es gelten ab sofort folgende Öffnungszeiten:
Montag / Dienstag / Donnerstag jeweils von 10.00 – 12.00 
Uhr und Montagmittag von 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstagmittag ist das Pfarrbüro ab sofort nicht mehr 
besetzt.
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Simonswald bleiben 
unverändert.
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Jugendkarten
Im November findet auch die Jugendsammlung statt. Dabei 
bitten wir um Spenden für die Jugendarbeit und verteilen 
Karten mit weihnachtlichen Motiven. Ein Drittel des Erlöses 
bleibt in der Gemeinde und wird für die Jugendarbeit vor 
Ort verwendet. Zwei Drittel sind für die Diözese bestimmt. 
Die Karten werden zu den Gottesdiensten in den Kirchen 
durch die Ministranten angeboten.

Diaspora-Kollekte am 18. November
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e.V. un-
terstützt solidarisch als Hilfswerk für den Glauben das 
Glaubensleben überall dort, wo Menschen vereinzelt als 
Minderheit ihren Glauben in den Diaspora-Regionen in 
Deutschland, Nordeuropa und dem Baltikum leben. Jedes 
Projekt ist ein besonderer Ort, an dem Menschen sich zeug-
nishaft für Christen einsetzen.

Sitzungen der Gemeindeteams
Montag 19.11., 19.30 Uhr Untersimonswald 
Dienstag, 20.11., 20.00 Uhr Bleibach
Montag, 26.11., 19.30 Uhr Siegelau Am Hinteracker 7

Öffentlich PGR-Sitzung
Am Dienstag, 27.11. trifft sich um 18.30 Uhr der Stiftungs-
rat zu einer nichtöffentlichen Sitzung und anschließend 
der Pfarrgemeinderat unserer Seelsorgeeinheit um 20.00 
Uhr zu einer öffentlichen Sitzung im Gemeindehaus in Un-
tersimonswald.

Adventstreffen der Kinder / Erstkommunion
„Wir erleben den Advent!“ Einladung an alle Kinder im letz-
ten Kindergartenjahr oder in der Grundschule, den Advent 
auf eine ganz besondere Weise, aktiv und in Gemeinschaft 
mit anderen zu erleben. Jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.
·  Donnerstag, 29.11. in der Unterkirche in Gutach – Motto: 

„Advent ist ein Leuchten, ein Licht in der Nacht.“
·  Dienstag, 4.12 im Gemeindehaus Untersimonswald - 

Motto „Hl. Barbara".
·  Freitag, 7.12. in der Unterkirche in Bleibach - Motto: 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit.“
·  Donnerstag, 13.12. in der Unterkirche in Gutach – Motto: 

„… und Frieden für die Welt.“
Anmeldung bis zum 26.11.2018 im Pfarrbüro, Kindergarten 
oder Schule.

Frauentreff Gutach am 30.11.2018
Der nächste Frauentreff findet am 30.11.2018 ab 19.30 Uhr 
in Gutach in der Unterkirche statt. An diesem Abend wer-
den wir Tischlaternen falten und bei adventlichem Gebäck 
und Glühwein zusammensitzen. Herzliche Einladung!

Bildungswerk:
Der Tanzworkshop am Samstag, 17.11. in Untersimonswald 
entfällt und der 2. Spirituelle Abend am 3.12. entfällt und 
wird auf den 05.02.2019 verschoben.

Voranzeige: walking to heaven am 8. Dezember
Sportlicher Spaziergang mit spirituellen Impulsen um 10.00 
Uhr – Treffpunkt Sägplatz - Leitung und Anmeldung: ber-
nadette.lehrer@kath-semes.de
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mo 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Beate Hin, Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Kooperator i.V. Markus Manter, Tel. 07681/7113
markus.manter@kath-semes.de
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner, Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber, 
Tel. 07683/919842; bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Am Donnerstag, 15.11.2018
14:30 Uhr  Seniorencafé im Gemeindehaus
Freitag, 16.11.2018
19:30 Uhr  Nacht der Lichter Taize-Chor „Oberes Elztal“
Sonntag, 18.11.2018
09:30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Th. Wagner) 
    anschl. Kirchencafé
Dienstag, 20.11.2018
19:30 Uhr  Ökum. Gesprächskreis Frieden im 
    Gemeindehaus
Mittwoch, 21.11.2018
18:00 Uhr   Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 
    Hl. Abendmahl (Pfrin. Th. Wagner)

Öffnungszeiten  
des Bürgertreffs Pferdestall Gutach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, der Bürgertreff Pfer-
destall im Alten Gutshof in Gutach hat seine Pforten geöff-
net. Bis auf weiteres haben wir für Sie montags und mitt-
wochs von 16 bis 22 Uhr geöffnet.
Es erreichen uns vielerlei Anfragen über die Nutzungs-
möglichkeiten des Pferdestalls, auch für private Treffen/
Feierlichkeiten. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir hier-
zu noch Festlegungen treffen müssen und dies noch nicht 
abgeschlossen ist.
Bei Fragen rund um den Pferdestall und seine Nutzung kön-
nen Sie sich gern an Sebastian Rötzer (Tel. 0175/7282002,
Sebastian.roetzer@t-online.de), Stefan Wernet (Tel. 
0174/3206249, wernet.stoeps-dany@t-online.de) oder 
Wolfgang Buchta (0160/2233208, wolfgang.buchta@t-on-
line.de) wenden.

Gutach-Bleibach Ringer siegreich am Bodensee
Gute Stimmung herrschte im Bus, denn der ACGB konnte 
mit einem 20:16 Auswärtssieg beim KSV Wollmatingen die 
Punkte mit ins Elztal nehmen. Mannschaftlich geschlossen 
konnten erneut 6 Einzelkämpfe gewonnen werden.
Gegen Bruno Asaro stellte der Gegner keinen Ringer, womit 
4 Punkte an den AC gingen (4:0). Viele technische Aktionen 
gab es beim 15:10 Sieg von Cornel-Catalin Predoiu, gegen 
den ansonsten sieggewohnten Trainer vom KSV (6:0). Jo-
hannes Fischer gewann deutlich mit 11:1 und machte sei-
nen 2. Saisonsieg perfekt (9:0). Timo Heitzmann musste eine 
Schulterniederlage hinnehmen (9:4), ehe Florin Constantin 
seinen Gegner deutlich beherrschte (13:4) und ebenso wie 
Matthias Urban per Schultersieg gewinnen konnte (17:4). 
Matthias Wettlin hatte gegen einen der stärksten KSVler 
keine Change und verlor auf Schulter (17:8). Filip Chrzaszcz 
hingegen zeigte seine Stärke vor allem nach der Pause mit 
einem hohen 18:4 Punktsieg (20:8). Björn Wittmann hat-
te dem ehemaligen ungarischen WM- und EM-Teilnehmer 
nichts entgegenzusetzen (20:12). Uneinholbar in Führung 
liegend gab der verletzte Trainer Patrick Muhlke in der 
letzten Begegnung des abends kampflos auf (20:16). 
Am kommenden Samstag gibt es in Bleibach ganze 4 Mann-
schaftskämpfe und zwar allesamt im Derby gegen den ASV 
Vörstetten. Begonnen wird bereits ab 16:00 h mit einem 
Kampf in der Aufbauklasse der Jugend. Um 18:00 h startet 
der Bezirksjugendligakampf, um 19:00 h ringt die Zweite und 
der Hauptkampf der ersten Mannschaften startet ab 20:00 h.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Die Verantwortlichen des AC freuen sich auf spannende 
und faire Kämpfe, sowie eine volle Halle. Dazu braucht der 
AC wieder die tolle Unterstützung zahlreicher Bleibacher 
Fans bei diesem Prestigeduell. 

Altkleider- und Altpapiersammlung
Der DRK-Ortsverein Gutach-Bleibach sammelt am Samstag, 
den 17.11.2018 wieder Altkleider und Altpapier. Bitte legen 
Sie das Altpapier gebündelt und die Kleider und Lumpen in 
Säcke verpackt gut sichtbar an den Straßenrand. Kartona-
gen und geschnetzeltes Papier werden nicht gesammelt. 
Die Helfer treffen sich auf dem Schulhof Bleibach.

Am Sonntag, den 18.11. umrahmen wir gesanglich die Ge-
denkfeier zur Gefallenenehrung in der St. Georgskirche in 
Bleibach um 10:30 Uhr. Einsingen in der Unterkirche für 
alle Sängerinnen und Sänger um 10 Uhr. Darum bitten wir 
bei der letzten Probe am Donnerstag, den 15.11. um 19 
Uhr in der Unterkirche in Bleibach möglichst um vollzähli-
ges Erscheinen. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer 
willkommen.

Konzertnachlese und Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Weg zu unse-
rem Benefi zkonzert in der St. Georgskirche in Bleibach, 
zugunsten des Kirchenbaufördervereins, gefunden haben. 
Sie erlebten ein sehr schönes und abwechslungsreiches 
Konzert der MGV Chorgemeinschaft Bleibach, zusammen 
mit dem Chor La Musica Gutach und dem MGV Eintracht 
Oberprechtal, unter der Leitung von Wolfgang Albrecht.
Es begann mit einem 70 Personen starken gemischten Chor im 
Altarraum der Kirche mit den Stücken: Glocken für den Frie-
den, Die Glocken von Isola Bella und Die kleine Bergkirche. 
Anschließend wunderschön vorgetragen von unserem Frau-
enchor: Das Ave Maria der Berge und Wenn ich ein Glöcklein 
wär. Danach sangen die Männer dann: Im Dorf da geht die 
Glocke schon, Sonntagmorgen in den Bergen und Die Himmel 
rühmen. Nach einer kurzen Pause mit Orgelspiel und einer 
Spendensammlung zugunsten des Kirchenbaufördervereins, 
die, obwohl so wenige Besucher da waren, recht erfreulich 
ausfi el, hatte sich die MGV Chorgemeinschaft wieder in Posi-
tion gestellt. Sie sangen dann die Lieder: Largo von Händel, 
Tebje Pajom, Ich bete an die Macht der Liebe, Dona pacem 
domine und Oh Herr welch ein Morgen. In einem Schluss-
block hörten die Besucher dann noch: Signore delle cime, Für 
Alle, You raise me up, Herr es wird Abend und Abendfrieden. 
Gemeinsam mit den Chören und den Besuchern sangen dann 
alle zusammen das "Großer Gott wir loben dich". 
Berthold Reich, Vorstand der MGV Chorgemeinschaft und 
Michael Eh vom Kirchengemeinderat bedankten sich an-
schließend bei allen Sängerinnen und Sängern und bei den 
Besuchern für ihr Kommen. Mit der Gewissheit, dass alle, 
die den Weg zu uns nicht gefunden hatten, ein wirklich 
interessantes und abwechslungsreiches Konzert verpasst 
haben, und der Hoffnung, dass bei zukünftigen Konzerten 
einige Besucher mehr kommen, wurde der Abend mit ei-
nem kleinen Umtrunk beendet.  

Die Jungmusik der Trachtenkapelle Musikverein Bleibach 
e.V. lädt recht herzlich zum alljährlichen Vorspielnachmittag 
am Sonntag, den 25.11.2018 in die Güterhalle in Bleibach 
ein. Beginn ist um 14:00 Uhr. Ein reichliches Kuchenbuffet 
sowie Getränke stehen zu Ihrem Wohlergehen bereit. 
Die Jungmusiker freuen sich über zahlreiches Erscheinen.

 

 
      
      

    
 
 
 
 

Zumba & Salsation Party – 
Fitness pur zu heißer Tanzmusik! 
 
Am 24.11.2018 geht es in die 2. Runde mit der beliebten Tanzfitness-Party! 
 

Alle die ganz viel Spaß und große 
Freude an Bewegung haben, sollten 
an diesem Abend in die Bleibacher 
Halle kommen und mit Gleichgesinn-
ten zu atemberaubender lateiname-
rikanischer Musik so „richtig abtan-
zen“!   
 
Die Bühne wird gerockt von  
Andrea de Boer Agüero  &  
Katja Schleibinger  SALSATION® 
Elite & Zumba® Instructors sowie 
von Monika Simpson SALSATION® 
Basic Instructor. Die drei werden 
Euch von 18:30 Uhr bis 21.00 Uhr 
so richtig einheizen und die Bleiba-
cher Halle zum Beben bringen. Mit-
machen können alle, egal ob bluti-
ger Anfänger oder alter Hase!  
 
Lasst Euch diese einzigartige Mega-
Tanzparty nicht entgehen und reser-
viert gleich die Tickets, denn diese 
sind streng limitiert! 

 
Vorverkauf 15  EUR - Abendkasse 20 EUR. 
Anmeldung und Info: zumbaparty.turnverein@web.de 
Der Vorverkauf endet am 17.11.2018. 
 
PS: Betreten der Halle nur in Hallenschuhen! 
 
Wir freuen uns auf EUCH! 
 
Turnverein Mittleres Elztal e.V. 
www.tv-mittleres-elztal.de  
 

Zumba & Salsation 
Party - Fitness pur zu 
heißer Tanzmusik!
Am 24.11.2018 geht 
es in die 2. Runde 
mit der beliebten 
Tanzfi tness-Party!
Alle die ganz viel 
Spaß und große 
Freude an Bewe-
gung haben, sollten 
an diesem Abend in 
die Bleibacher Hal-
le kommen und mit 
Gleichgesinnten zu 
atemberaubender 
la te inamer ikan i -
scher Musik so „rich-
tig abtanzen“! 
Die Bühne wird ge-
rockt von Andrea de 
Boer Agüero& Katja 

Schleibinger SALSATION® Elite & Zumba® Instructors sowie 
von Monika Simpson SALSATION® Basic Instructor. Die drei 
werden Euch von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr so richtig einheizen 
und die Bleibacher Halle zum Beben bringen. Mitmachen 
können alle, egal ob blutiger Anfänger oder alter Hase! 
Lasst Euch diese einzigartige Mega-Tanzparty nicht entge-
hen und reserviert gleich die Tickets, denn diese sind streng 
limitiert!
Vorverkauf 15 EUR - Abendkasse 20 EUR.
Anmeldung und Info: zumbaparty.turnverein@web.de
Der Vorverkauf endet am 17.11.2018.
P.S.: Betreten der Halle nur in Hallenschuhen!
Wir freuen uns auf EUCH!
Turnverein Mittleres Elztal e.V.
www.tv-mittleres-elztal.de

Einladung After-Work-Event in Waldkirch
Die Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU 
in Emmendingen (MIT Emmendingen) lädt ein.
Thema:    Digitales Empfehlungsmanagement / 
     Infl uencer Marketing
Datum/Uhrzeit:  22.11.2018 ab 19:30 Uhr
Ort:     Kronjuwel Waldkirch (Ringstraße 5)
Speaker:    Philipp Martin, CEO Reachbird AG 
     (19 - 19:45 Uhr)
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Die Reachbird AG (Gewinnerin des Deutschen Marketing-
preises 2017) ermöglicht, unterstützt und erleichtert den 
Beziehungsaufbau und die Zusammenarbeit zwischen Fir-
men und Kreativen auf Social Media. Wie man Influencer 
Marketing als Mittelständler, Handwerker oder Freiberuf-
ler zur Kundengewinnung nutzen kann, erläutert Herr 
Martin in seinem kurzweiligen Vortrag.
Da die Teilnehmerzahl betrenzt ist, sollte die Anmeldung 
bis 15.11.2018 erfolgen (per E-Mail an reich@fm-baden.de)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung des CDU Ortsverban-
des Gutach findet am Montag, 19.11.2018, um 20 Uhr im 
Gasthaus Löwen im Bleibach statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkom-
men. Nach dem offiziellen Teil wird der Fraktionssprecher 
über die Arbeit der CDU-Gemeinderatsfraktion berichten
Im Anschluss bleibt genügend Raum für Gespräche mit un-
seren Partei- und Fraktionsmitgliedern.

Klavierabend in Elzach
Das Katholische Bildungswerk lädt herzlich zu einem Kla-
vierabend ein. Am 18. November 2018 um 19 Uhr spielt im 
Konradsaal des Pfarrzentrums der Waldkircher Pianist Wil-
liam Cuthbertson Werke von Johann Sebastian Bach, Franz 
Schubert, Alexander Skrjabin und Frederic Chopin. William 
Cuthbertson ist Engländer und schon seit vielen Jahren im 
Elztal ansässig. Er ist renommierter Pianist und besonders als 
Interpret des Klavierwerks von Frederic Chopin bekannt, von 
dem er bei seinem Elzacher Konzert die Sonate Nr. 2 in b-
Moll vortragen wird. Alle Musikinteressierten sind zu diesem 
gehaltvollen Konzertabend am Volkstrauertag eingeladen!  

Freiamt liest vor 
Am 16. November 2018 wird wieder in ganz Deutschland 
vorgelesen!
Zahlreiche Städte, Gemeinden und Institutionen feiern am 
Freitag, 16. November 2018, den bundesweiten Vorlesetag. 
So auch Freiamt. Die Gläserne Bücherei im Kurhaus Freiamt 
hat dazu eingeladen und viele haben ihr Kommen zugesi-
chert. Es werden den Grundschulkindern im ganzen Kur-
haus, an vier verschiedenen Stationen, Lieblingsgeschich-
ten vorgelesen. 
Mit von der Partie sind: Pfarrerin Anne Lepper, Konrektorin 
Annika Körting, die Lehrerinnen Kerstin Mucke und Kim 
Funke, Elke Lürtzener, ehrenamtliche Mitarbeiterin der 
Bücherei und Büchereileiterin Renate Zoller. Die Veranstal-
tung beginnt um 09:30 Uhr und endet gegen 11:30 Uhr. 
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645-91030.

"Viel Vergnügen“ und „Augen auf“ 

Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln 
beim Drachensteigenlassen
Längst hat die Drachensaison wieder begonnen. Erfah-
rungsgemäß verführt die Freude über die Flugkünste der 
oft mit viel Liebe gebauten Fluggeräte auch zu Unachtsam-
keit. Deshalb kommt es im Gebiet der EnBW-Tochter Net-
ze BW immer wieder zu Kollisionen mit Freileitungen. Die 
sind lebensgefährlich für den Drachenlenker und ärgerlich 

für die Mitmenschen wegen der oft folgenden Kurzschlüs-
se und Stromausfälle. Auch in der Saison 2018 wünscht die 
Netze BW deshalb wieder „viel Vergnügen“, mahnt aber 
auch: „Augen auf!“. 
Sie rät dringend, niemals bei einem sich anbahnendem 
Gewitter einen Drachen steigenzulassen. Der Flugkörper 
könnte wie ein Blitzableiter wirken. Außerdem muss der 
Startplatz oder das Flugfeld mindestens 600 Meter von 
elektrischen Freileitungen entfernt sein. Dasselbe gilt auch 
für Bahnlinien, da diese in aller Regel elektrifiziert sind. Die 
Steigleine eines Drachens darf in Deutschland nicht länger 
als 100 Meter sein (nicht Flughöhe!) und keine Metallfäden 
enthalten. Im Umkreis von anderthalb Kilometern um Flug-
plätze sind Drachen sogar gänzlich verboten. 
Sollte doch ein Drachen mit einer Stromleitung in Berührung 
kommen gilt: „Hände weg von der Leine“ und auf keinen Fall 
Bergungsversuche unternehmen. Stattdessen sollte sofort die 
kostenlose Stromstörungs-Hotline (0800 3629 477) der Netze 
BW verständigt werden. Zum Entfernen eines Drachens müs-
sen Stromleitungen in jedem Fall abgeschaltet werden. 

Landkreis Emmendingen: Die Polizei  
Baden-Württemberg sucht Nachwuchs -  
ein Beruf so interessant wie das Leben -
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Emmendingen
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei 
sind sehr gut! Der Bewerbungsschluss für eine Einstellung 
im Juli und September 2019 wurde bis 30.12.2018 verlän-
gert. Jetzt noch bewerben!
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte. 
Im Jahr 2019 werden 1800 Ausbildungsplätze im mittleren 
und gehobenen Dienst vergeben. Bis 2021 erfolgen Einstel-
lungen auf sehr hohem Niveau.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner 
Technik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden 
Arbeitsplatzes - all diese Merkmale sprechen für eine Be-
werbung bei der Polizei Baden-Württemberg.
Während einer etwa 90-minütigen Informationsveranstal-
tung, zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren 
Sie alles rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvo-
raussetzungen und das Bewerbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 27. November 
2018, 14.00 Uhr, beim Polizeirevier Emmendingen, 79312 
Emmendingen, Wiesenstraße 4.
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761-882-
1761 oder per E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 
erbeten.

Freundeskreis um Bruder Thomas
Letzter Bazar nach 20 Jahren

zu Gunsten hungernder Kinder in Afrika
Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre, möchten wir 
auch in diesem Jahr – zum letzten Mal nach 20 Jahren - wie-
der den Kindern in Afrika durch eine Spende helfen.
Wir haben wieder Handarbeiten, sowie Selbstgebackenes 
für sie vorbereitet. 
Da das ganze Material gespendet wird, geht der Erlös des 
Bazars ausnahmslos wieder an Bruder Thomas. Er betreut 
mit unserer Spende in Bulawayo – Zimbabwe – Jugendliche, 
deren Eltern arm und nicht in der Lage sind für Schulgeld 
und Essen aufzukommen. Bruder Thomas, versichert, dass 
die komplette Spende von ihm gerecht verteilt wird.Zu fol-
genden Terminen möchten wir recht herzlich einladen.
Freitag, 23. November
ab  9:00 Uhr   Metzgerei Schuler Bleibach
01. Dezember
ab 13:30 Uhr  Kultur/Vereinshaus Gundelfingen
04. Dezember
ab 15:00 Uhr  Gasth. Löwen-Seniorennachmittag
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sagen im voraus im 
Namen der Kinder aus Afrika ein herzliches „Vergelts Gott“.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

KLJB Freiburg
KLJB beteiligt sich aktiv an der fair.nah.logisch.-Kampagne 
der Erzdiözese Freiburg
Im Rahmen der Versammlung entschieden sich die Delegier-
ten zudem dafür, die Beteiligung an der fair.nah.logisch.-
Kampagne der Erzdiözese Freiburg weiter auszubauen und 
ihr eigenes Konsumverhalten bewusst in den Blick zu neh-
men. KLJB-Bildungsreferentin Katharina Nägele: „Die KLJB 
Freiburg steht seit vielen Jahren für einen bewussten Konsum 
ein und arbeitet mit dem Arbeitskreis Kluger und nachhal-
tiger Konsum bereits kontinuierlich an diesem Thema. Wir 
freuen uns sehr, die begonnene Kooperation weiter zu ver-
tiefen. So wollen wir zukünftig bei diözesanen Veranstaltun-
gen mindestens 67 Prozent der Lebensmittel aus regionalem, 
fairem oder biologischem Handel beziehen. Bei Wurst- und 
Fleischwaren soll diese Quote sogar bei 100 Prozent liegen.“

Ausblick auf die 72-Stunden-Aktion 2019
Neben dem Rückblick auf verschiedene erfolgreiche Veran-
staltungen der vergangenen Monate, wie zum Beispiel das 
Deutsch-Französische Landjugendtreffen „RENDEZVOUS!“ 
vom 2. bis zum 5. August 2018 in Besançon und den Modul-
kurs für Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter, den die KLJB 
in Kooperation mit der Kolpingjugend und der CAJ Freiburg 
anbietet, stand die 72-Stunden-Aktion 2019 im Mittelpunkt 
des Interesses. Vom 23. bis zum 26. Mai 2019 sind wieder Kin-
der und Jugendliche in ganz Deutschland aufgerufen, inner-
halb von 72 Stunden ein soziales Projekt in ihrer Umgebung 
umzusetzen. Weitere Informationen zu den Aktionen, Ver-
anstaltungen und Verbandsthemen der KLJB Freiburg finden 
Interessierte unter www.kljb-freiburg.de und auf der eigenen 
Facebookseite des kirchlichen Jugendverbands.

Studieninformationstag  
am 21. November 2018
Hochschule Kehl öffnet ihre Türen
Am 21. November öffnet die Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl ihre Türen für alle Interessierten und in-
formiert über die Angebote zu den Bachelor- und den Mas-
terstudiengängen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Weitere Informationen zum Studieninformationstag erhal-
ten Sie unter www.hs-kehl.de

  VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen am Mittwoch, den 12. 
Dezember und am Donnerstag, den 6. und 13. Dezember 
jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in Wald-
kirch findet am 17. Dezember im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 50 44 9 - 0 
ist erforderlich.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November

Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 
ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attrakti-
ve Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärb-
ten Zweige regelmäßig zum Winterende herauszuschnei-
den und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu 
fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbstge-
müse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen Winter-
gemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, aber auch 
Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zuckerhut verträgt Tem-
peraturen bis -7°C und kann daher noch länger im Beet stehen 
bleiben. Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz (Nadelreisig 
oder Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststo�manschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 
oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachp�anzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegri�en 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
P�ege im folgenden Jahr ohne weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu kräf-
tig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten mindes-
tens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen Wintern 
noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschließend wer-
den die P�anzen angehäufelt, um die Veredlungsstelle vor Frost 
zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit Nadelreisig lo-
cker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Bedarf. Sie werden 
aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf 
Winterschutzmaßnahmen verzichten.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

10 % Rabatt auf Pappuhr XL
+ versandkostenfreiKult AG

Alter Schlachthof 39
76131 Karlsruhe
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren undmehr von Kult AG - das Original aus
dem Schwarzwald.

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem Code: Nuss-
baumclub18. Bitte während des Zahlungsvorgangs
eingeben! Gültig bis 31.12.18

Kult AG 
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Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie
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Interessierte unter www.kljb-freiburg.de und auf der eigenen 
Facebookseite des kirchlichen Jugendverbands.
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Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560 Bezirksleiter Carsten Herr
Tel. 07682/923823
Carsten.Herr@LBS-SW.de

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Aktion vom 15.09. - 30.11.2018
Servicepauschale

Winterreifen
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen
erhalten Sie eine Servicepauschale

ab 16 Zoll von 20,00 €
17 Zoll und größer 40,00 €
Nur gültig bei Reifenkauf und Montage.

Lt. den Bedingungen der Michelin Reifenwerke AG und Co. KG Aa

Seit
über
25
Jahren

Alles aus einer Hand -
diskret - schnell - preiswert

„NACHLASSVERWERTUNGEN -

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN -
ERBVORSORGE“

Emmendingen: Karl-Friedrich-Str. 87 (B3 Nähe Obi)
Breisach: Bahnhofstr. 27

www.erbverwertung.de | Tel.: 0171/8014929
(6 x IN DER REGION)

Ausgebildeter Nachlasspfleger
Mitglied im BDN

Jetzt auch inWaldkirch, Mauermattenstr. 7
Verkaufsausstellungsräume
Öffnungszeiten Mo - Fr. 8-14 Uhr

NEU:

Zehn abwechslungsreicheMessenwarten vom 16. bis 25. November unter demDach
des Stuttgarter Messeherbst. Einkaufen, entdecken, erleben lautet das Motto der
Messen, die mit ihrem bunten Programm garantiert keine Langeweile aufkommen
lassen. Von den neuesten Brettspielen über Küchenberatung bis zu Technikerlebnis-
sen, von Babywelt bis vegane Ernährung: Hier ist Spaß für die ganze Familie garantiert!

StuttgarterMesseherbst

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf eine Messe des Stuttgarter
Messeherbst und weiter auf „Vorteilscode einlösen“. Dort den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“
klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.stuttgarter-messeherbst.de

2 €
Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)

Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

16.11.2018 - 25.11.2018

NovemberBONUS

BADEPARADIESCARD
erwerben&Gutschein

imWert vonbis zu
37 € sichern

Geschenkgutschein
kaufenundPROSECCO-/

EIS-GUTSCHEIN&
passendeGUTSCHEIN-
HÜLLE gratis erhalten

JEDENSONNTAG ab17Uhr
Gratisstunde

genießen

AlleDetails zumattraktivenBonusNovember unter:www.badeparadies-schwarzwald.de

GratisstundeGratisstunde
genießengenießen

Gratisstunde
genießen

GratisstundeGratisstunde
genießen

Gratisstunde

www.badeparadies-schwarzwald.de

Exklusive
Vorteilevom
01. - 30.11.18
sichern.


